
  Landeshauptstadt Stuttgart 

1/2 

Haushaltsantrag vom 06.11.2025 
 
Haushaltsantrag 
zum Doppelhaushalt 2026/2027 - Finanzplanung bis 2030 
 
Stadträtinnen / Stadträte - Fraktionen 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Betreff 

Entwicklung der Ortsmitte Degerloch voranbringen 
 
Antrag 
Wir beantragen die im Abschnitt „Finanzielle Auswirkungen“ genannten Finanzmittel  
bzw. die im Abschnitt „Änderung im Stellenplan“ genannten Stellen für den/die 
Teilhaushalt/e 230 Liegenschaftsamt.  
 
 
Finanzielle Auswirkungen 
 

EHH FHH  

- in Tausend Euro - 
Jahr 1 250 0 

Jahr 2 0 0 

Jahr 3 0 0 

Jahr 4 0 0 

Jahr 5 0 0 

Jahr 6 ff.  0 
 
In Anmeldeliste (Rote Liste) enthalten Ja 

Seite (wenn in Anmeldeliste enthalten) Seite 4 

THH 230 Liegenschaftsamt 

(Mitteilungs-) Vorlage  

Ranking-Nr. im BHH-Verfahren   

Antrags-Nr. Bezirksbeiratsantrag Niederschrift Nr . 71 vom 8.11.2021 Degerloch 
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Änderung im Stellenplan 
Im Zusammenhang mit diesem Antrag wird die Schaffung / Änderung von KW-
Vermerken an folgenden Stellen im Stellenplan der Landeshauptstadt Stuttgart 
beantragt: 
 

lfd. Nr.*) Schaffung 
(Stellenzahl) 

Änderung 
KW Vermerk 
(Stellenzahl) 

Organisations- 
einheit 

 
bzw. 

 
Stellen- 
nummer 

Funktions- 
bezeichnung / 

Anlass 

Stellenwert 
(EG oder 
Bes.-Gr.) 

KW-
Vermerk 
bisher 

KW-
Vermerk 

neu 

         

 
*) lfd. Nr. aus der Schaffungsliste (sofern Bezug auf eine von einem Amt beantragte Stellenschaffungen bzw. Änderung eines 
KW-Vermerks genommen wird) 
 
Begründung/Erläuterung 
Die Ortsmitte Degerlochs konzentriert verschiedene Gemeinbedarfe rund um den 
Agnes-Kneher-Platz. Seit 2016 gab es mehrere Machbarkeitsuntersuchungen, um 
die Bedarfe im Zusammmenspiel zu verorten. Nun sind die Untersuchungen 
abgeschlossen (ehemaliges Wannenbad, Alte Scheuer, Altes Schulhaus, 
Verlängerung TG unter dem Agnes-Kneher-Platz, Unterbringung von Kitagruppen 
und Funktionen eines Bürgerhaus). Das Gebäude Große Falterstraße 18 wurde in 
diesem Zusammenhang 2020 abgerissen, sodass im Ortskern seither eine 
städtische Baulücke eingezäunt ist. 

Die jüngste Machbarkeitsstudie zeigt nun nach Jahren eine Lösung für die 
Unterbringung der dringend benötigten Gemeinbedarfsnutzungen im Bereich große 
Falterstraße 18/20 auf:  

• Unterbringung dringend benötigter Kitagruppen (Fehlbedarf verschärft sich 
2026 durch Schließung des zweiten Kindergartens in Hoffeld) 

• die Bedarfe eines Bürgerhauses mit Musikschule, VHS, Versammlungsstätte 
etc., die der bisherige Treffpunkt Degerloch in der Mittleren Straße aus 
diversen Gründen u.a. Brandschutz nicht mehr abdecken kann. 

Nach jahrelangen Vorlauf werden nun weitere Planungsmittel benötigt. Hiermit sollte 
eruiert werden was aktuell umsetzbar ist und ob bspw. durch eine Konzeptvergabe 
die weiteren Schritte angestoßen werden können.  

Hierfür beantragen wir 250.000 Euro im Jahr 2026. 

Gez.  

Beate Schiener 

Petra Rühle, Fraktionsvorsitzende 

Björn Peterhoff, Fraktionsvorsitzender  
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